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Sonnabend, den 23. Auguſt 1817. 


Angekommene Fremde vom 20. Auguſt 1817. e 
Frau Gutsbeſigerin v. Niegslewsfa aus Bythin, l in Nro. 25 1 an 
lauerſtraße; Herr v. Kowalski aus Smilc:va, Herr Zakrzewski aus 


in Nie. 247 auf der Bes lauerſtraße. 


ereéëbriet ` 


Der verſchiedener, zu Rogaſen geräb-: 
ter Wäſchedi bſtaͤhle, angeſchuldigte Per 
ter Brzozowski, hat Gelegenheit gefunden 
in der Nacht vom 16 auf den 27. März 
d. J. aus dem daſigen Gefängniße zu 
entgehen. Es iſt uns an deſſen Habhaft⸗ 
werdung viel gelegen, wir erſuchen daher 
ſammtliche Milirair⸗ und Civil ⸗Behdrden 


ſowohl, als Privatperſouen auf den Brzo⸗ 


zowski ein wachſames Auge zu haben, 
und denſelben im Betretungsfalle zu arre⸗ 
tiren, und unter ſicherer Escorte in die 
Veto Frohnfeſte abliefern zu laſſen. 
f Perſonsbeſchreibung des Peter Brzo⸗ 
5 zowski. a 
Dieſer Inculpat iſt 40 bis 42 Jahr 


alt, romiſch⸗ katholiſcher Religion, hat 


von Jugend auf bei verſchiedenem Mili⸗ 
tair gedient, fpricht angeblich nur pol⸗ 


ccc 
1 


der Vres⸗ 
Mielpgowa, l. 


* 


Moeiaki Piotr Brzozowski o 162 
ne w Bogoznie zrzadzone kradzieze 
bielizuy obwiniony, zualazl sposob- 
noc zbiegnienia w nocy 2 duia 16. 
na 17. Marca r. b. z wiezienia tanı- 
teyszego, Na schwytaniu 1880 wie- 
le nam zaleZy; wzywamy 'przeto 
wszelkie, tak woyskowe jako i cy- 
wilne wladze, tudziek osoby prywa- 
tne, aZeby na tego Brzezowskiego 
szczegölnie baczne oke mialy, w 
przypadku zas schwytania onkgoz, 
przyaresztowalyy i pod pewng stra- 
za do Fronfestu tuteyszego zadyspo- 
no way. 


Rysopis Piotra Brzozowskiego. 


Tenze Inkulpat liczy 40 do 43 
lat wieku swego, religia wyznaie 
rzymsko-katolicka, sduëti 2 m3lödo- 
sci swoiey w xöänych’woyskach, m- 


RE, Ee 


WË. wahrſcheiulich aber auch deutſch, 


und ſcheint ein unternehmender und ge⸗ 


faͤhrkcher Landſtreicher zu ſein; iſt fünf 


Fuß drei Zoll groß, hat dunkelblonde et⸗ 
was krauſe Haare, eine nledrige runzliche 
Stirne, dunkelblonde Augenbraunen, hell⸗ 
blaue ins grünliche fallende tief liegende 
Augen, eine auffallend kleine ſpitz vor⸗ 
ſtehende Naſe, emen rothblonden Barth, 
einen kleinen nicht gut formirten Mund, 
ein ſtarkes Kinn mit cinem ſchwachen 


Grubchen, em längliches braͤunliches Ge⸗ 


ſicht, mittelmäßig ſchlanke Statur, kleine 


Hände, grade Beine, und beſaß ubrigens 
außer einem Schmerz an der rechten Hand 
keine beſondere Kennzeichen. 

Seine Kleider beſtanden: 


aus einem alten zerrißenen dunkeln mit 


weißen Flanell gefütterten, einem liegen⸗ 
den Kragen habenden Tuchmantel, einer 
alten weißen Weſte, weiß⸗leinenen ſchon 
geſlickten Beinkleidern, einem weiß⸗leine⸗ 
nen ſchmuzigen Halstuche, zwei Stuͤck 
werknen ganz neuen Hemden, einem ab⸗ 


getragenen ein zedrückten Deckel habenden 


runden Filzhute, alten rindledernen zerriſ⸗ 
ſenen Stiefeln, und einem z Zoll brei⸗ 
ten gewöhnlich um den Leib uber den 
Mantel tragenden Bande 

Poſen, den 18. Auguſt 1817. 
Königl. Preuß. Inquiſitoriat. 


—— 
Steckbrief. 
Aus der Frohnfeſte zu Bromberg find in der Nacht vom 
a, c. früh folgend? Verbrecher mittelſt gewaltſamen Ausbruchs 
Martin Piotrowski, Johann Gawrich alias 


wi podobno tylko’iezykiem polskim, 
lecz zapewne i niemieckim, tudzies 
zdaie sie bye odwaznym i szkodli- 
wym, wleczegaz jest pięc stop Ltr 

cale wysoki, ma wiosy ciemno-blon 

cokolwiek kedzierowate, czolo niskie 
Zmarszczone, brwi ciemno-blond, o: 
czy niebieskie w zielone wpadasace 
Wpadle, nos.szozegöluie maly kon- 
Cato zadarty, zarasta czerwonawo- 
blond, ma deléy usta male niedo- 
bräe uformowane, podprödek dré 
2 doleczkiem nieznacznym, twarz 
scięegta brunatna, postad $reduio wy- 
smukla, .rgce mate, nogi proste, i 
nieposiadat: z reszta pröcz bölu na 
prawéy ręce, szczegülnych znamion, 


Odziez iego sklada sie: 


2 ciemno-sukiennego, biala flancla 
podszytego, starego i ius podartego, 
letacy kohnierz maigcego, praszeza, 
staréy bialey“wesiki, bialo-piôcien- 
nych iu Jatenych spodni, zbrudzo- 
nés chustki plociennéey na si, 
Awöch pakulannych ieszcze nowych 
kozul, schodzonego, dno wcisnio- 
ne maigcego, kapelusz okragtego, 
stärych jefowiczych iu podartych 
butöw, i pöitera cala szerokiéy, 
zwykle przez pas na plaszczu na- 
szoney tasmy. 


Poznan dnia 18. Sierpnia 1817. 


Krel. Pruski Inkwizytoryat. 


— 


17 zum 18. Auguſt 
entwichen; nemlich: 
Lopion, Franz Szczekockt, Marcell 


— 91 — 


Chwialkomski alias Szezecliniak, Franz Jedlinski. Alle reſp. Königl. Militair⸗ und 
Ciol⸗Behörden werden daher hiedurch dringend erſucht, auf die hier genannten und 
unten näher bezeichneten ſehr "gefährlichen Verbrecher zu vigiliren, und im Betre⸗ 
tungsofall ſicher an uns abliefern zu laſſen. 5 

a Perſons⸗Beſchreibung. 

1) Martin Piotrowski, derſelbe iſt 5 Fuß 5 Zoll groß, 30 Jahr alt, hat 
ein rund und glattes Geſicht, kleine ſtumpfe Naſe, blonde Haare und Knedelbart, 
graue Augen, an der linken Hand iſt der kleine Finger krumm. Er traͤgt einen weis 
pen Schaafpelz, weiße bojene Jacke mit Bänder, dunkelgrau tuchne Nofen, einen 
ſchwarzen run den Hut und Stiefeln. 

2) Johann Gawrich alias Lopion, er iſt 5 Fuß 3 Zoll groß, 40 Jahr alt, 
hat ein ovales Geſicht, oon ſchwarzbrauner Farbe, dicke kurze Naſe, ſchwarzes 
Haar, dunkelbraune Augen, keine beſondere Kennzeichen. Er trägt eine dunkel⸗ 
blau tuchne Jacke mit weißen Bojen gefuttert, eine hellblau tuchne ſogenaunte Biet 
mit Schnüren beſetzt, ein Paar Leinwandshoſen, einen runden Hut und Stiefeln. 

3) Franz Szczekocki, derſelbe iſt: 5 Fuß 2 Zoll groß, 37 Jahr alt, hat ein 
rund volles Geſicht, kleine kurze Naſe, ſchwarz abgeſchnittenes Haar, ſchwarze Augen, 
und dergleichen Yugendraunen, ſonſt keine beſondere Abzeichen. Er traͤgt eine grau 
tuchne Jacke mit weißen Bojen gefuttert, und dergleichen langen Hoſen, einen run⸗ 
den Hut und Stiefeln. 

3) Marcelli Chwialkowski alias Szezeciniak, derſelbe iſt 5 Fuß 6 Zoll groß, 
34 Jahr alt, hat blaßes laͤngliches Geſicht, laͤnglich ſpitze Naſe, blondes Haar, 
hellgraue Augen, blonde Augenbraunen. Er ‚trägt einen dunkelblau tuchnen polni⸗ 
ſchen Rock mit weißen Bojen gefuttert, einen dunkelblau tuchnen ſogenanuten Kaf⸗ 

3 5 — weißen Bojen gefuttert, Leinwandshoſen, eine grau Barankenmuͤtze und 

tiefeln. f 

5) Franz Jedlinski, derfelbe iſt mittler Statur, 30 Jahr alt, aus Polen 
gebürtig, hat ein rundes volles glattes Geſicht, klein aufgeworfene Naſe, laue 
Augen, blondes krauſes Haar, blonde Augenbraunen, ſonſt keine beſondere Abzei⸗ 
chen. Er trägt eine grau tuchne neue Jacke, mit dergleichen Knöpfe, mit weißen 

Bojen gefuttert, grün nanquine Hoſen, einen Hut und Stiefeln. 
Bromberg, den 18. Auguſt 1817. 
Königlich Preußiſches Inquiſitoriat. 
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Auf den 17. September o. Vormittags um 9 Uhr ſoll in de 
des hieſigen Königlichen Landgerichts, das den Benjamin Tellmant ſchen En 
‚hörige, in Schlichtingsheim am Markte sub Nro. 94 belegene auf 

Zorte Wohnbaus nebſt Stall und Garten, gegen gleich baare 


402 


2 Bekannt machn g. 


— 


m Parteieniimmer 
ben ges, 
290 Kihfe,, 
Bezahlung in klin⸗ 


gendem Preußiſchen Silber⸗᷑Courayt dffentlich an den Meiſtbiete den verzauft werden. 


Die Kaufbedingungen find in der Regiſtratur des Landgerichts einzuſehen. 
e Frauſtadt, den 9. Juni 1817, f 


3 


Sr Königlich Preußiſches Landgericht. 


Offener Arrreſt. 


Bereits unter dem 19. Februar d. J. 
iſt durch das vormalige hieſige Handlungs⸗ 
Tribunal das Fall ſſement des hieſigen 
ehemaligen Lieferanten Elias Schlamin 
erklart und dieſem und dem neuerdings 
nachgeſuchten Boneficiis Cessionis 
bonorum zufolge iſt dato über deſſen 
Vermdgen der foͤrmliche Concurs erdffuet, 
und zugleich der offene Arreſt verhängt 


worden, 


Es werden demnach alle und jede, wel⸗ 
che fuͤr den Elias Schlamm irgend etwas 
es beſtehe in baaren Geldern, geldgleichen 
Papieren, Briefſchaften, Documenten 
oder ſonſtigen Effeeten hinter ſich haben 
möchten, hiedurch und Kraft dieſes auge⸗ 
wieſen, daſſelbe weder an denſelben ſelbſt, 


noch an einen andern für deßen Rechnung 
auszuantwerten, vielmehr ſolches, mit 


Vorbehalt ihrer daran habenden Prand⸗ 
oder andern Rechte, in das Depoſitorium 
des unterzeichneten Gerichts abzuliefern. 
Solte deſſen ungeachtet eine ausantwor⸗ 
tung an einen anderu als das genannte 


0 
H 


Areszt otwarty. 

Juz pod dniem 19. Lutego r. b. 
Przez byiy iüteyszy Frybunal Han- 
dlowy upadtosc bywszego tutensze- 
80 Liweranta Eliasza Szlamma öglo- 
szono, i wskutek tego, iako na mo- 
wo poszukiwanego przez niego do- 
brodzieystwa ustapıenia Dôbr, dais 
nad maiatkiem iego formalny kon- 
kurs otworzonym, oraz otwerty Ar 
reszt wyızeezonym zostal, Zaleca _ 
sie przeto wszystkim tym, ktörzyby 
dla Eliasza Szlamma iakjekolwiek 


gotowo pienigdze lub papiery rowug 


2 niemi wartosc maiace, obligacye, 
dokumenta lub inne effekta posiadad 
mieli ninieyszym i na oer ninjey- 
szego, aZeby mu 2 takowych aui sa- 
memu, ani te na rachunek jego 
inne mi zgola nic nie wydawali; o- 
wszem w detencyi bedace rzeczy 2 
zachowaniem swych do nich mianych 
zastawnych lub innych im stuzacych 
Praw, do depozytu podpisanege Sz. 
du zlozyli. Giyby pomimo tego w y. 
dänie posiadanych rzeczy, dla kogo 
innego, a nie dla rzeczonogo depo- 
zytu nastapid mialo, w takim razie 
czyn takowy za nie nastApiony uwa- 
zany i wyplata iakowa, lub Wydany 


SC 


* 


„„ 


Depeſitorimm erfolgen; fol wird ſolches 
fur uicht geſchehen erachtet und das Ge⸗ 
zahlte or er Verabſolgte zun Weiten der 
Credit⸗Maſſe auderwelt beigetrirben wer: 
den. Im Fal jedoch Jemand dergleichen 


zur Ctrdit⸗Maſſe des p. Clias Schlamm 


geb drig⸗ Stücke verſchweigen ſollte; fo 
wird derſelbe in Entdeckung fall nicht al: 
lein zur unentgeldlichen Herausgabe ange⸗ 
halten, ſondern auch feiner dar an haben⸗ 


den Rechte für verluſtig erklart werden, 


Bromberg den 25 April 1817. 
Ksuigl. Preuß. Laudgericht. 
- D r. He 


Bekanutmachung. 

Zwei, in dem allhier in der Srel: 
firaße Niro, 262 belegenen, zu der J. G. 
Treppmacherſchen Conkurz⸗Maſſe gehd⸗ 
rigen Haufe, befindliche, zur Zeit von 
dem Schneidermeiſter Klemm in der obern 
und dem Meſſerſchmidt Demmin in der 
antem Etage zur Miete inne hadenden 


Wohnungen, ſollen von Michaeli d. J. 


an, bis dahin 18 18 anberweirig plus 
licitando vermietet werden. Miets u⸗ 
ſtige werden daher aufgefordert, in dem 
Locale des unterzeichneten Gerichts in 
dem am 19. September c. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem dazu ernannten Com⸗ 
miſſario dem Landgerichts⸗Math v. Bo⸗ 
browsli anfichenden Bielungstermiue ſich 
einzufinden, und ihre Gebote zu Proto⸗ 
koll zu geben. ts 

Die Mietsbedingungen ſollen vor dem 
Termine in der Regiſtratur des untzigeich: 


przedmiot, na rzecz massy wierzy- 
telanéy powtörnie $ciggnionym byc 
ma. Wrazie gdyby ieanak ktoke- 
wiek podobnych do massy' wierzy- 
telney Eliesza Szlamma naleägcych 
rzeczy zataid mini, takowy wrazie 
odkrycia nie tylko do bezplatnego 
wydania ich zmuszonym lecz nadto 
i od praw iemu do nich skuZacych, 
odsadzonym zestanie. . 


Bydgoszcz dnia 25.Kwietnia 1817. 


Krölewsko-Pruski Sad Zie- 


mianski, 
elk e. e 
Obwieszczenie. 


. Dwa pomieszkania w kamieni- 
cy na ulicy Butelskiey pod liczba 
262 paloZoney, a do massy upadle- 
sci J. G. Treppmachera nalezacey 
zuayduiace sie, teraz na pierwszem 
pietrze przez krawca Klemm, a na 
dolnem pigtize przez fabrykanta no- 
2% Denimin posiadane, od Spo Mi- 
chala r. b. a do tegoä samego dnia 
1818 roku plus lieitando wypuszc20- 
ne bydz maa, Wzywamy przelo o- 
chotg nüiecia maiacych, aby sie we 
ıniescu pasiedzenia podpisanego Sa- 
du w terinäinie w dniu 19. Wrzesnia 
r. b. z rana o godzinie ꝙtéy. przed 
Delegowauym, W, Bobrowskim Kon- 
sylinrzem Sadu Ziemianskiego wy- 
zuaczonym, Stawili, i lieyta ewe do 
protokôlu podaher re een 


Warunki naymu pred terminem 
w Registraturze pedpisänege Sadu 


u Ate 


neten Gerichts zur Information auf Ver⸗ 
langen der Mietsluſtigen von dem Regi⸗ 


ſtrator Froſt vorgelegt werden, und die 


Meiſtbietenden haben den Zuſchlag der 
Miete gegen bagre in preuß. Courant ſo⸗ 
gleich ad iepasitum des Landgerichts 
zu ſeiſtende Zahlung des Plusliciti, un⸗ 
ſehlbar zu gewaͤrtigen. 
Delen. den 21. Juli 1817. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 
V. K ry Sg . 


Bekanntmachung. 

Das zur Conkurs⸗Moſſe der J. G. 
Treppmacherſchen Handlung gehörige, bie: 
ſelbſt in dem Dante Nro. 44 auf dem 

Markte befindliche Mobiliare beſtehend in 
Prätieſen, Silber, Kupfer, Meſſing, 
Porzellan, Fajance, Glasgeſchüre, Fir 
ſenzeug, feinen und ordinairen Meubela, 
Gemahlden und Rupferflichen, T ſch⸗ und 
Leunenzeug, Wagen und andern Haus⸗ 
geräthſchaften, ſoll auf den Antrag des 
Curatorik⸗Maſſa in dem am 2. Septem⸗ 
ber c. Vormmttags um 9 Uhr aaſtehenden 

© Rieitations: Termine oͤffentlich gegen gleich 
baate an den Commiſſarius Referendarius 
Schlegel in klingendem preußiſchen Cou⸗ 

rant zu leiſtende Zahlung verſteigert wer⸗ 
den. . 

Kaufluſtige werden daher in dieſem 
Termin in das sub Nro. 44 hierſelbſt 
am Markte belegene Haus hiermit vorge⸗ 
laden. 2 

Poſen, den 28. Juli 1817. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


„ OII Try h. 


kabdemu ochöte: najecia maigcemu 
Registrator Frost przedlo2y, a wie: 
cey daigey za zioZeniem zapa ty 
plusliciti w gotowiznie w kurancie 
Pruskim do Depozytu, przybicia nay- 
mu niezawodnie spodziewac sig mogg. 


Poznan dnia 21. Lipca 1817. 


Kröl: Pruski Sgd.Zjemiafs ki. 


Kry ger. 
Obwieszczenie, 


Ruchoniosei do mass y upadlo- 
sci handlu J. G. Treppmacheröw na- 
lezace, w kamienicy w rynku ged 
liczba 44 znayduiace sie, a 2 pre- 
cyozöw, srebra, micdzi, mosi zu, 
porcelany, faiansu, szkta,-%-lastwa, 
mebli, röznege gatunku, malatur i 
kopersztychöw, bielizny stolowey 1 
innéy, powoz6w i wozöw, i innych 
sprzetöw domowych skledaiace sie, 
na wniesek Kuratora upaddesci w 
terminie w deiu 2. Wresnia r. b. 
o godzinie gtey 2 rana do licysacyi 
Wyznaczonym, publicznie wiecey da- 
iacemu za gotowa zaplata w kuran- 
cie brzmiacym Pruskim na rare de- 
putowanego Ur: Szlegla Referenda- 
ryusza zloyd sie. miana przedane 
beda. Er 

Wzywamy przeto ochote kupna 
maigcych, aby sie wterminie ozna- 
czonym w. kamienicy pod liezba 44 
w rynku Miasta tuteyszege 2groma- 
daili. : 

Poznan dnia 28. Lipca 1817. 

Kıölewski Pruski Sad Zie- 

mianski. - 


Ollrych 


— s X g 
Sera m a ch u n g. | 8 


Wir fügen hierdurch zu wißen, daß über den Nachlaß des verſtorbenen Jufu⸗ 
laten Franz von Wielonski bei der ſich graͤußerten Unzulänglichkeit deſſelben, der 
Concurs erbfnet, und die Vorladung der Glaͤubiger zur Anmelcung und Nachweiſung 
ihrer Forderungen verfügt worden. 3 a 


Wir citiren daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß des gedachten Infu⸗ 
aten Franz von Wielonski einige Forderungen und Anfprüche zu haben vermeinen, 
durch dieſe öffentliche Vorladung, daß fie binnen 3 Monaten ihre Forderungen zur 
volläufgen Belehrung des beſtellten Curators mündlich oder ſchrifelich anzeigen, auch 
dieſer Aumeldung Abſchriſten der Doculnente worauf fie ſich gründen beilegen, bere 
pocht aber in dem angeſetzten Liquidations⸗Termin den sten November c, auf dem 
Landgerichte vor deſſen Abgeordneten unſerm Landgerichts⸗Rath Scheden in Perſon, 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſich geſtellen, den Betrag und die Art ihrer 
Forderung umftändlich angeben, die Urkunden, Briefſchaften und übrigen Veweis⸗ 
mittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche zu erweiſen gedenken, 
urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noth ige zum Protocoll verhandeln, und 
alsdann gewärtigen sollen, daß fie mit ihrer Forderung in dem zu erbffenden Erſtig⸗ 
feitsurtheil nach Vorſchrift der Geſetze und dem ihnen darnach etwa zuſtehenden Ver⸗ 
zichtsrechte werden angeſetzt werden. , 5 

Diejenigen Gläubiger aber, welche ſich nicht anmelden, auch in dem beſtimm⸗ 
ten Liquidatibus⸗Termine nicht erſcheinen, haben unfehlbar zu erwarten, daß ſie 
mit allen ihren Forderungen an die Maße praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stiuſchweigen auferlegt werden fol. Uebrigens werden diejenigen Creditoren, wel⸗ 
che durch allzuweite Entfernung, oder andere geſetzmäßige Urſachen an der perfonlis 
chen Erſcheinung gehindert werden und denen es an Bekanntſchaft fehle, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Bahr, Schoͤpke, Rafalski, Schulz, Guderian und Mogilowsfi ange⸗ 
wieſen, von welchen fie ſich einen wahlen und denſelben mit hinlänglicher Juforma⸗ 
tion und Vollmacht verſehen konnen. i 

Hiernach haben ſich fimmtliche Infulas⸗ Franz von Wielonskiſchen Gläubiger 
genau zu achten. Bromberg, den 29. Mai 1817. 

Kdniglich Preußiſches Land » Gericht. 
=. Di. eeh Ee 
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Bekanntmachung. 


Es ſoll das zum Nachlaß des verſtor⸗ 


benen Toͤpfermeiſter Peter Miadunski 
gehörige, bieſelbſt in der Poſener Straße 
sub Nro. 228 belegene Wohnhaus von 
Michaelis a. c. ab, anderweitig auf ein 
Jahr Öffentlich vermietet werden. Hierzu 
haben wir einen Bietungstermin auf den 
20. September g. in dem hieſigen Ge⸗ 


tichtögebäude coram deptato Herrn 


Landgerichts = Affeffor Burchardi anbe⸗ 
raumt, und laden deshalb Miethluſtige vor, 
in demſelben zu erſcheinen, ihr Gebot 
abzugeben und den Zuſchlag unter den in 
ter mino lieitationis bekannt werden⸗ 
den Bedingungen zu gewärtigen. 
Bromberg, deu 3. Juli 1817. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
F D r. 
Bekanntmachung. n 
In der Herrſchaft Nella 3 3 Meile 
von Poſen, 14 Meile ven Wreſchen, auf 
der Hauptſtraße von Poſen nach Warſchau, 
iſt von Michaelis d. J. ab, die Propina⸗ 


tion und Brandweinbrennerei zu verpach⸗ 


ten. In dem Gute Nella ſelbſt find 
zwei Gaſtktͤge mit Einſahrten und eine 
Schenke, in den übrigen Gütern und Stra⸗ 
ßen aber 5 Schenken vorhanden. Pacht⸗ 
luſtige koͤnnen ſich zu jeder Zeit in Nekla 
melden, wo ſie von den Pachtbedingun⸗ 
gen in Kenntniß geſetzt werden follen, 

Nekla, den 13. Auguſt 1817. 


He vel ke, 


Obwieszezenie. 

Dom do pozostalosei zmarlege 
garnezarza Piotra Mieduäskiego na- 
letacy, va ulicy Poznaüskiey pod 
Nrem. 228 sytwowany, od S. Micha- 
da r. b. powtörnie na rok ieden pu- 
bliczuie wypuszczony byd3 ma. 

Wyznaczywszy iym koricem ter- 
min do przyiecia podah na dief 
20. Wrzesnia w domu tuteyszym 
sadowsm przed W. Delegowanym 
Burchardim Assessorem Sadu Zie- 
mianskiego. Wzywamy ochotę do 
te y dzierzawy maigrych ninieyszym, 
aby sie stawili, licyta swe podali, i 
Przysadzenia pod warunkami in ter- 
mino lieitationis oznaymie sig mia- 
nemi oczekiwali. 2 


Bydgoszcz dnia 3. Lipca 1817. 
-Krölewski Sad Ziemianski, 


Do zadzierzawienia- 


WW majietnosci Nekielskiey, 3. 


i po mili od.Poznania, 1 i pf mi- 
li od Wrzesni, na wielkim trakcie 
Poznauskim ku Warszawie, jest do 
wypuszezenta od S. Michala r. b. 
Propinacya z goxzalnig; e samdy 
Nekli znayduig sie. dwie austerye 
wiezdne i iedna szynkownia, po 
wsiach i traktach goscihcöw i ezyn- 


kowni iest pied. Maiacy ched dzie- 


rzawienia tey Propinacyi, moga sig 
kakdego czasu do N:kli zglosié, a 


tam o warunkach i dzierzawy opta. 


cie dowie sie. 


Nekla dnia 13. Sierpnia 1817. 
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(Hierzu eine Beilage) 


« 


Beilage su m 3 Poſener Inteligent⸗ Blatts 


Oeffentliche EE 
Da mehrere Blame der verigen Re⸗ 

gierung, welche für ihre Dienſiverwaltung 

Caurionen entweder ſelbſt eder durch oe 

dere beſtellt haben, Anträge wegen Heraus- 

gabe der Cantione⸗ Urkunden gemacht I: 

ben, dieſe Ausautwortung aber nicht fru⸗ 

her erfolgen foll, bevor nicht alle diejeni- 

gen, welche Anſprüche an die Beamten 

und namentlich: 
a) an den Hyopotheken⸗Conſervator Zn- 
nowski in Bromberg; ) 

b) an den Notar ius o. Garg in Brom⸗ 
berg; 

©) an den Notarius v. Oſtrowokl; als 
Caſſirer; 

d) an den verſtorbenen Hypotheken⸗ vg 
ſervator Puhan; 

e) an den Departements = Komornit 
Dmochowski; 

D an den Komornik posten De 
partements Dodyns fi; 

g) an den Komoruik Bromberger De⸗ 
partement Leſſmski 

h) an den Dee = Romornif 
Schulifz . 

i) an den Notarjus des Inowraclaw⸗ 
ſchen Kreiſes Jaroßewskt; 

E) an den Komornik des Inowraclaw⸗ 
bien Kreiſes Ofmislowski; 

Ai an den Komornik des . 
ben Kreiſes Markowski; 


m) an den Notarius des Geseit 
Kreiſes Hoyer; 5 


a D Komornika 


Zapozwanie publiczue ` 
Gdy niektörzy Ürzednicy byle- 
go Rzadu, ktörzy na powierzone Im 
Urzedy kaucye sami lub praez trze- 
ciego stawili, wnioski o wydanie 
n2powsöt Instrumentöw- kaucyinych 
uczynili; wydanie onyehze jednak 
pierwey nastapic nie moe, pokad 
wszyscy, Ci ktörzy jakowakolwiek 
pretensya do Urzedniköw mianowi- 
cie: 
a) W. Lanowskiego Kouserwatora 
. hypotek w Bydgöszezy; 
b) Wgo Goscickiego Notaryusza w 
Bydgoszrzy; 


ci W. Ostrowskiego Notaryusza ia 


ke Kassyeraz 


a) zmarlogo Konserwatora ur 
Ur: Puhanz 


H 


e) Komormika departamentowego 
Ur: Dimochowskiego; ` ` 


departamentowego 
Bydgoskiego Ur: Dydynskiego; 


ei Komornika. nn Byd- 


goskiego Ur ssifiskiego; © 
h) Komornika ı GE ee 
Ur: Szulist; Eng 


* 


3) Ur: Jaroszewskiego Kass 


powiatu Inowroctawskiego; 


H Ur: Osmialowskiego Komornika 
powiatu Inowroclawskiego; 


D Ur: Markowskiego Komornika 
powiatu Inowroclawskiego; 


m) Ur: Hoyer Notaryusza powiatu 
Kanuüskiego; a 


* 
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) an den Komornik des Camninſchen 


Kreiſes Pruski; 


oi an den Burgrabia des Cammiuſchen 


Kreiſes Trebnitz; 


p) an den Notarius des Deutſch Cron⸗ 


ſchen Kreiſes Schumann als Nypo⸗ 
theken⸗Conſervatorz 


) an den Romommk des Deutſch Cron⸗ 


ſchen Kreiſes Radzimski; 
r) an den Komoruk des Bromberger⸗ 
Departements Oſtrowitzki 
aus deren Dienſtverwaltung haben oder 
zu haben vermeinen, öffentlich vorgeladen 


ſind, und wir hiezu einen Termin auf den 


17. December vor dem Deputirten, Herrn 


Landgerichtsrath von Pradzynski anbe⸗ 


raumt haben, ſo werden alle diejenigen, 


Befuguiß, ſich an den von den Beamten 


welche an die vorgenannten Perſonen ir⸗ 
gend einige Forderungen zu haben glau⸗ 
ben, hierdurch dienlich vorgeladen, in 


tiefem Termin ihre Anforderungen ent⸗ 
weder perfonlich anzubringen und auf die 


in den Geſetzen zulaßige Art zu beſcheini⸗ 
gen, oder durch einen mit gehdrigen und 
vollſtaͤndiger Information und geſetzlicher 
Vollmacht verſehenen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rium, wozu denſelben die Criminal Räthe 
Bahr und Mogilompski, die Juſtiz⸗ Com⸗ 
miſſarien Pigloſiewicz, Schdepke, Raf⸗ 
falskt, Schulz und Guderian vorgeſchla⸗ 
gen werden, unter der Verwarnung, daß, 
wenn fie weder perfonlich noch durch einen 
Stelloertreter erſcheinen, nach fruchtlo⸗ 
ſem Ablaufe des Termins dieſelben der 


entweder ſelbſt oder durch einen dritten 
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D Zon 
n) Ur: Pruskiego_Komornika po- 


wiatu Kaminskiego; 


oi Ur: Trebnitz Burgrabiego pon ia- 
tu Kamiäskiego; 


P) Ur: Saumann Notaryusza i Kom 
„  serwutora hypotek powiatu Wa- 
teckiego; - 


1 


9) Ur: Radzimifskiego KomorniKa 
powiatu Waleckiego; i | 


1) Ur: Ostrowskiego Komorniku de- 
Partamenta Bydgoskiego 


2 powodöw piastowanych przez nich 
Urzedöw mag lub mied Mniemaig, 
publicznie zapozwani nie Zostang, 
Wyznaczywszy tym Foiren termin 
na dzien siedninastego Grudnia rb, 
przed Delegowauym, W. Pratizyn- 
skim Konsyliarzem Sadu naszego, 
zapozywamy ninieyszem publicznie 
wszystkich tych, ktoxzy do wzwyZ 
"wspompiönych .osöb- jatowgzkölwiek 
e ya een en 
koweini, w tymZe terminie osobiscie 
sie popisali i srodkami prawem do- 
zwolonemi udowodnili, lub pizez 
pelnomo.nika prawem dozwolonego, 
stösowug ı dokladna informacya, 0° 
raz prawnz plenipotencya opatrzo- 
nego, na co Konsyliarze Krymnalni 
Bahr i Mogilowski, . tudziez Kom- 
missarze sprawiedliwosci Piglosie- 
wicz, Szepke, Rafälski, Szule i Gu- 
deryan Im sie podaia, p!Awa swe 
pad tem zagro2eniem dopilnowali, 
it gdyby oni osobiscie lub przez 


paelnomocnika 2glos ic sie niemieli, 


po uplynionfka bezskütecznie ter- 
minie prawa ich do 2adania zaspo- ` 
koienia 2 kaucyéw przez tyclZe U- 


— 499 — 


beſtellten Santianen beſonderz zu halten, 
für verluſtig erklärt 

ſon des Beamten werden verwieſen wer⸗ 
den, die baar r in Docue tten beſtell⸗ 
ten Cautis aber zurückgegeben, auch 


inſeſern fie im Hypothekenbuche eingetra⸗ 


gen find, geldſcht werden ſellen. 
Urkundlich unter des Königlich Preu⸗ 

ßiſchen Landgerichts⸗Inſigel und der ver⸗ 

ordneten Hate: ſchrift ausgefertigt. 
Bromberg, den 3. Julius 4817. e 


Königl. Preuß, Landger icht. 


% und s on die Der f 


7 


szedniköw samyeli lub przez trzecie* 
o stawionych za utfasone unane, 
1 Aelka do trzyma nia sig osoby U er 
dnika Iskazani zostan oa gutawir 
zna lub dokumefitann stawione kau- 
cye wydane beds, 7 jeteli w ksig- 


Mmazanie ich nästapi. 


each hypotecznych zapisane sa, WI 


* Bydgoszcz) dnia 3. Lipca 1817. 


Kröl. Piutki Sad Ziemiaski. 


Dr Hevel ke. dote 3 


Aucti o u. 


Es wird dem Pub lico hiemit bekannt 


gemacht, daß, verſchiedene zum Nachlaß 
des zu Markowice verſtorbenen Casper 


Gronowöki gebdrige Sachen und Effeeten 
aus Uhren, Fajanc, Glas, Kupfer, Kü⸗ 
chen⸗ und Hausgeroͤth, Betten, Kleider, 


Leinenzeug und Möbeln beſtehend, zu dem 


Dorfe Martowite eine Meile von Schro⸗ 
da in termine den z ären Sepremb 


durch öffentliche Auction an den Meiſt⸗ 


bietenden gegen gleſch baare Bezahlung 
in Courant verkauft wetden. Kafluſtige 
werden hiezu aufgefordert, ſich am ge⸗ 
dachten Tage einzufiaden. ö 
Schroda, den 1. Auguſt 1817. 
Königl. Preuß. Friedens gericht. 


en nr 


gu verkaufen. Gë 


Das Gut Slaskowo fol aus freie 
Hand verkauft werden; es liegt in einer 


vortheilhaften Gegend, jedes Product 


— 


K uk G M.. 
Donosi sie Publiczuobei, 2 rög- 
me rzeczy i ‚effökta do pozostalosci 
niegdy Gäspra Gronowskiego w Mar- 
kowicach zmarlego nalekage, iako 


‚to: zegarki, Zuang, sz klo, koprowina, 
sprzety, kuchenne i gospodarskie, 


posciel, bielizna, suknie i meble, 
we wei Markawicach o mile jedne 


od Szrody potokonsy, ‚na dniu 248° e 


Wrzesnia przez publiczna licytacye 

do naywigcey daigcego, za ESCH 

zaraz zaplata w Kurancie sprzedaue 

beda. Ochotmiey na tg Nicytacyg 
na dzief powyäszy wäywaia sig. 
Sıroda dnia 1. Sierpnia 1817- 

Krol. Pruski Szd Pokoiu. 

przedarz. Zu 

Dobra Sigskowo sp £ wolney te- 

ki do przedania. PotoZune zë W ko- 


rzystnéy do zbywania wszelkich'pro- 


n 


_ 8 Ri 
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abzuſetzen, nemlich um Kröbner Kreiſe duktsw akeliey,.to test: w-Krobskim 


bei Jutroßyn, eine Meile von Kebben, powiecie pod Jutrosinem, mila od 

gi Male von dat, ü rt, em eie . en dor 0 d 

2 Meilen vos Rawiez Die näheren warunkach dewiedziec ge inein d 

Bedingungen find ſowohl De dem Herrn Nadlesniege JP. Kamprad w Obray- 

Oberfdeſter Kamprad in Obrzvcko, als cku i u Ekomoma JPana Franke e 
bei dem Herrn Amtmann Fraule in Roga⸗ Rogalinie pod Poznaniem. eg 


lin ber Pofen zu erfahren. : 


D d D e es — 
8 P f 
Kamienica pod Kosciofem 8. Marofna w Poꝛzuaniu o iednym pistrie 
dobrze.wybudowana pod Nrem.: 187. sjtucwana, 2 wszelkiemi przylegto- 
sciami iest 2 wolndy ręki do sprzedania; ktoby wie te nieruchomose 
nabyd& cheiar, raczy sig do Wiascicielki w rzeczonéy kamienicy mie- 
sakaigcey zglusie, * d KS N Ki 
` ` — — ͤä——wůb Ze? 
Eine aus drei Stuben bestehende Wohnung in meinem Hanse ist 
sogleich, oder von Michaeli dieses Jahres an, mit oder ohne Küche zu 
miethen-. Posen, den 22. August ET, ee 
riet K J. Heinrich, Noa, 56 am Markt. 
8. VVV — - SE: 3 2 * 
. „„ FFC 
Getreide⸗Preis in Poſen am 20, Auguſt 1817, N 
25 ‚Der Korzee Waizen 38 Fl bis 41 Fl. Roggen 23 Fl, bis 24 Fl. Gerſte 
14 Fl. bis 14 Fl. 15 pgr. Haaſer 12 Fl. bis 13 Fl. Vuchweizen 13 Fl. 
15 par, bis 14 Fl 15 pgr, Kartoffeln 6 Fl. Der Ceutner Stroh 3 Fl. bis 3 Fl. 
25 Där, Der Centuer Heu 4 Fl. bis 5 Fl. Der Garnier Butter 10 bis 11 Fl. 
7 d i y e — teg a K 5 e 


0 ` Getreide: Preis in Frauſtadt am 18. Auguſt 1817. 

Der Scheſſel Weizen 43 Fl. Roggen 28 Fl. Gerſte 19 öl. Haafer 14 fl. 
Erbſen 25 Fl. Heidekorn 17 Fl. Kartoffeln 9 Fl. Hopfen 120 Fl. Bohnen 
61 gl. Der Centaer Heu 3 Fl. 15 pgr. Das Schock Stroh, 12 Pfund im 
Bund 21 Fl. We De : 1555 


Kl: 


